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 Donnerstag, 18. Juni 2015 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

die Inklusion verändert die Schullandschaft. Die Ickerbachschule (Förderschule Lernen) in Belm wird 

mit Ende dieses Schuljahres geschlossen und wir bekommen im nächsten Schuljahr insgesamt ca. 20 

Schüler aus der Gemeinde Belm zu uns in die Astrid-Lindgren-Schule. Gemeinsam mit der 

Ickerbachschule haben wir bereits Besuche der Schüler bei uns durchgeführt, damit alle schon 

frühzeitig wissen, wo sie hinkommen. Auch für die Eltern haben wir bereits einen Informationsabend 

angeboten. 

 

Durch die Inklusion hat sich auch die Arbeit bei uns im Haus stark verändert, da mittlerweile fast alle 

Lehrkräfte neben ihrer Arbeit bei uns im Haus auch in einer Grund- oder Oberschule tätig sind. Einige 

Lehrerinnen sind bereits mit voller Stundenzahl an andere Schulen abgeordnet. Nach den Ferien 

gehört auch die Gemeinde Belm zu unserem Einzugsbereich, so dass wir auch für die Belmer Schulen 

zuständig werden und weitere Lehrerstunden dorthin abordnen müssen.  

 

Damit wir das überhaupt leisten können, werden zwei Lehrerinnen, Frau Wefel und Frau Kuchta, von 

der Ickerbachschule zu uns versetzt und wir bekommen noch Herr Brinkmann neu in das Kollegium. 

Frau Lavella wird uns leider verlassen, da sie an ihre alte Schule versetzt wird. Wir wünschen ihr dort 

viel Glück! 

 

Wie Sie sehen, haben wir viele zusätzliche Herausforderungen zu bewältigen. Es wird aber zusehends 

schwieriger, den hierzu nötigen fachlichen Austausch zu organisieren. Darum haben wir uns 

entschieden, noch vor den Sommerferien einen Schulentwicklungstag durchzuführen, an dem wir mit 

viel Zeit und ohne Ablenkung zusammen arbeiten können. 

 

Dieser Tag wird am Montag, den 13. Juli 2015, stattfinden. An diesem Tag findet kein Unterricht 

statt.  

Ich bitte um Ihr Verständnis! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Jürgen Peters 

Schulleiter 


